
 
Hinweise zur Anmeldung 
 
Der Anmeldebogen (siehe Muster) ist vom Atemschutz - Verantwortlichen der Feuerwehr  sorgfältig und 
leserlich auszufüllen. Er haftet für die Richtigkeit der Angaben. In der Spalte „Bereitstellung durch FW 
Pfhm“ ist anzukreuzen wenn von der Feuerwehr Pforzheim eine Bereitstellung von Pressluftatmer 
und/oder Maske gewünscht wird. Kann der Besitz einer aktuellen G 26-Bescheinigung vom 
Atemschutzverantwortlichen für einen Teilnehmer nicht bescheinigt werden, so hat der Teilnehmer die 
entsprechenden arbeitsmedizinischen Unterlagen mitzubringen und vor Beginn der Ausbildung dem 
Übungsleiter vorzulegen. Die weiteren Hinweise auf dem Anmeldeformular sind zwingend zu beachten. 
 
 

Meldeliste zur Atemschutz – Belastungsübung am______________________ 
 

Feuerwehr_______________________ Abteilung______________________ 
 

 

Nachname Vorname Geburts- 
datum 

Alters- 
Gruppe 
1 - 2 

G 26 
gültig 
bis 

Feuerwehr 
(Abteilung!) 

Bereitstellung 

durch Fw Pfhm 
   PA     Maske 

        

 
 

Der Verantwortliche für den Atemschutz der Feuerwehr (Abteilung) bestätigt mit seiner Unterschrift die Richtigkeit der Angaben, 
insbesondere dass für alle Teilnehmer eine gültige Bescheinigung der arbeitsmedizinischen Untersuchung nach G 26 vorliegt. 
Vermerke bzw. Einschränkungen zur G 26 – Bescheinigung sind dem Übungsleiter vor Beginn der Belastungsübung 
mitzuteilen! Mitgebrachte Atemschutzgeräte bzw. - Masken müssen über eine entsprechende Zulassung verfügen und sich in 
technisch einwandfreien Zustand befinden. Der Flaschendruck darf 270 bar nicht unterschreiten! 
(Altergruppe 1 = 18 – 49 Jahre, Altersgruppe 2 = 50 – 59 Jahre) 
 

Name:_______________________ Funktion:_______________________ 
Datum:__________ 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Info! 
 
Übungsbeginn: 
1. Gruppe 18:30 Uhr 
2. Gruppe 19:30 Uhr 
Zeitverschiebungen sind möglich! 
 
Persönliche Schutzausrüstung: 
Die Teilnehmer tragen ihre vollständige persönliche Schutzausrüstung (Einsatzuniform min. Überjacke, 
Sicherheitsschuhwerk, Handschuhe, Helm, Flammschutzhaube/Helmtuch)  
Helmlampen und  Helmvisiere können abgelegt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


